
 
 

„Zero Emission Nature Protection Areas“ 
(LIFE-IP ZENAPA)  

Zum 1. November 2016 wurde im Rahmen des EU-Förderprogramms für Umwelt, Naturschutz 
und Klimapolitik „LIFE“ das Projekt „LIFE-IP ZENAPA – Zero Emission Nature Protection 
Areas“ bewilligt. Antragsteller und Projektleiter ist das Institut für angewandtes Stoffstromma-
nagement (IfaS), unter Leitung von Prof. Dr. Peter Heck. Das IfaS ist ein In-Institut der Hoch-
schule Trier am Standort Umwelt-Campus Birkenfeld.  

Das Projekt LIFE-IP ZENAPA zielt auf die CO2e-Neutralität von GroßSchutzGebieten (GSG) 
ab. Unter diesem Begriff werden Nationalparks, Biosphärenreservate und Naturparks zusam-
mengefasst. Gemeinsam mit elf Partnern aus Deutschland und Luxemburg wird das IfaS in 
der achtjährigen Projektzeit dieses Ziel verfolgen. 

LIFE-IP ZENAPA wird einerseits einen Beitrag zum Klima-, Natur- und Artenschutz – durch 
die Ergreifung von konkreten, klimaentlastenden Maßnahmen leisten – und anderseits bele-
gen, dass sich Schutzziele nicht widersprechen, sondern vielmehr ergänzen und sich koope-
rativ erreichen lassen. Wesentliche Vorgabe und Ziel ist die Umsetzung der nationalen und 
europaweiten Klimaschutzziele (CAP 2020 und CPP 2050), unter Berücksichtigung der natio-
nalen und europäischen Biodiversitäts- und Bioökonomiestrategie.  

Aus dem Projekt heraus soll ein Informations- und Kompetenznetzwerk – zum Erfahrungsaus-
tausch und gegenseitigen Lernen – entstehen. Darüber hinaus ist die Schaffung von Koope-
rationen unter den Partnern anzustreben, um gemeinsam Projektideen zu entwickeln und um-
zusetzen. Als weitere Projektverstetigung sollen, mithilfe einer öffentlichkeitswirksamen Be-
richterstattung und Informationsbereitstellung, Nachahmungseffekte in projektübergreifenden 
Regionen ausgelöst werden, um auf diese Weise auch nach Projektende einen weiteren Bei-
trag zur Erreichung der Klimaschutzziele der EU und des Bundes leisten zu können.  

Zur Durchführung des Vorhabens steht ein Gesamtbudget von rund 17 Millionen € über die 
Projektlaufzeit von 8 Jahren zur Verfügung, wovon rund 8 Millionen € aus Mitteln des LIFE-
Programms der Europäischen Union gefördert werden. Die übrige Summe wird durch die Pro-
jektleitung und die beteiligten Partner getragen sowie von Ko-Finanzierungsgebern (Berliner 
Senat, KSB AG, OIE AG und Stiftung Natur und Umwelt Rheinland-Pfalz) aufgebracht. 

Neben den grundlegenden Maßnahmen, die im Rahmen des Projektes umgesetzt werden, 
sieht LIFE-IP ZENAPA ferner vor, weitere Projekte im Sinne der gesetzten Projektziele anzu-
stoßen. Für diese so genannten „Komplementärprojekte“ bestehen bereits avisierte Förder-
möglichkeiten im dreistelligen Millionenbereich. 

Weiterführende Informationen:  

 www.zenapa.eu  

 https://www.facebook.com/ZENAPAlife 

 https://twitter.com/ZENAPAlife 

Kontakt:  

Matthias Golle: +49 34673-780290, matthias.golle@naturstiftung-david.de  


